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Das zweite Jubiläumsjahr zu „600 Jah-
re Konstanzer Konzil“ ist vor allem 
dem Gedenken des böhmischen 
(Vor-) Reformators und Priesters 
Jan Hus gewidmet, der am 6. Juli 
1415 vom Konzil zum Tode verur-
teilt und vor den Toren der Stadt 
verbrannt wurde. 

Mit dieser Hinrichtung und mit der 
im Jahr 1416 folgenden seines 
Gesinnungsgenossen Hieronymus 
von Prag liegt ein dunkler Schatten 
über dem Konzilsjubiläum. Es bleibt 
die bohrende Frage des heutigen 
Zeitgenossen, warum die christli-
chen Kirchen vom 12. bis zum 18. 
Jahrhundert mit solch grausamer 
Gewalt gegen „Ketzer“ vorgegan-
gen sind.

Wer war Jan Hus?

Der um 1370 im südböhmischen 
Husinec geborene Priester wurde 
1409 Rektor der Universität Prag. 
In seinen überaus erfolgreichen 
Predigten in der dortigen Bethle-
hemskirche kritisierte er scharf die 
Missstände in der Kirche, beson-
ders den Lebenswandel des Kle-
rus und der Ordensleute sowie das 
Ablass-Unwesen, das vom Papst 
ausging. Deshalb wurde er mit dem 
„Großen Kirchenbann“ bestraft und 
musste Prag verlassen. 

Nach Aufenthalten bei seinen adli-
gen, d.h. königskritischen Freunden nahm 
er 1414 die Einladung König Sigismunds 
an, zum Konstanzer Konzil zu kommen. 

Gedenkwochenende für Jan Hus vom 3. bis 6. Juli
Sigismund erhoffte sich eine Beilegung 
des Streites zwischen den Anhängern 

des verurteilten Engländers John Wyclif 
(+ 1384), die Hus anführte, und dessen 
Gegnern in Prag, Paris und England. Der 
König sicherte Hus (wie allen anderen 
Konzilsteilnehmern) freies Geleit zu. Hus 
hoffte, mit drei vorbereiteten Reden das 
Konzil von seiner Auffassung der „Wahr-
heit“, die sich aus der Heiligen Schrift der 
Bibel ableiten lasse, überzeugen zu kön-
nen.

Diese Hoffnung erwies sich als Illusion: 
als verurteilter Ketzer wurde er bald nach 
seiner Ankunft inhaftiert, mehrfach – auch 
öffentlich – verhört und nach seiner Wei-
gerung, der spiritualistischen Kirchenauf-
fassung Wyclifs abzuschwören, zum Tode 
verurteilt. Obwohl es schwierig ist, hinter 

der sofort einsetzenden Vereinnahmung 
Hus‘ als Held der Wahrheit und Standhaf-

tigkeit sowie des böhmischen (spä-
ter tschechischen) Volkes zur histo-
rischen Person vorzudringen, kann 
sicher festgehalten werden, dass er 
nicht nur eine integre Priesterper-
sönlichkeit, sondern auch ein mora-
lischer Rigorist war: niemand könne 
im Stande schwerer Sünde ein Amt 
gültig ausüben, die wahre Kirche der 
„Auserwählten“ sei unsichtbar bis 
zum nahe bevorstehenden Endge-
richt.

Papst Johannes Paul II. be-
dauert das Schicksal des 
Jan Hus

Anlässlich eines auch von vielen 
tschechischen Gelehrten besuchten 
Historiker-Kongresses in Rom 1999 
stellte der Papst in seiner Grußan-
sprache fest: „Hus ist aus vielerlei 
Gründen eine denkwürdige Gestalt. 
Es ist aber vor allem sein sittlicher 
Mut im Angesichte der Widrigkeiten 
und des Todes, der ihn zu einer her-
ausragenden Gestalt für das böhmi-
sche Volk gemacht hat … Heute füh-
le ich mich verpflichtet, mein tiefes 
Bedauern auszusprechen für den 
grausamen Tod von Jan Hus und für 
die daraus folgende Wunde, Quelle 
von Konflikten und Spaltungen, die 
dadurch in den Geist und die Herzen 
des böhmischen Volkes gerissen 
wurde. Schon während meines ers-

ten Besuchs in Prag gab ich der Hoffnung 
Ausdruck, dass entscheidende Schritte 
auf dem Weg der Versöhnung und der 
wahren Einheit in Christus unternommen 
werden könnten. Die Wunden der vergan-
genen Jahrhunderte müssen durch einen 
neuen, zukunftsorientierten Blick und 
durch den Aufbau vollkommen erneuerter 
Beziehungen geheilt werden …“

MTH
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Das Programm zum Gedenkwochenen-
de zum 600. Todestag finden Sie auf der 
nächsten Seite.			   >>>2
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Gedenkwochenende zum 600. Todestag von Jan Hus 
vom 3. bis 6. Juli 2015

600 Jahre nach dem Flammentod von 
Jan Hus auf dem Konstanzer Konzil 
erinnern Menschen in Europa an den 
böhmischen Theologen und Prediger. 
Der Gedanke der Versöhnung und das 
gemeinsame Erinnern prägen die Ver-
anstaltungen  in Konstanz.

Fr. 03.07., 16.30 Uhr Vernissage Rat-
hausgalerie, Kanzleistraße 
13/15
Jiri Anderle: Grafik
Eine Ausstellung der
deutsch-tschechischen 
Vereinigung Konstanz e.V.
Ausstellung vom 03.07. – 
14.07.
Mo-Fr 08.00-18.00 Uhr, auch 
Sa 04.07. und So 05.07. 
11.00-16.00 Uhr geöffnet.
Eintritt frei

Fr. 03.07., 18.00  Uhr 
Konzilgebäude
Gedenkstunde für Jan Hus
Offizielle Gedenkveranstal-
tung der Stadt Konstanz. 
Musikalische Gestaltung: 
Schola Konstanz

Sa. 04.07, 11.00 Uhr 
Obere Laube (Höhe Lutherkirche)	
Übergabe und Enthüllung der Skulptur 
„Jan Hus - Weg zur Versöhnung“ 
Ein Projekt der Schule „Střední průmys-
lová škola kamenické a sochařská“ in 
Hořice
Mit Unterstützung der Tschechoslowa-
kischen hussitischen Kirche und des 
Bezirkes Hradec Králové CZ, unter der 
Schirmherrschaft von Frau Miluse Horská, 
Vizepräsidentin des Senats der Tschechi-
schen Republik und Milos Zeman, Staat-
spräsident der Tschechischen Republik

Sa. 04.07., 12.30 Uhr Zum Hussenstein, 
Stadtteil Paradies
Musikalisches Gedenken am Hussenstein

mit Kranzniederlegung
Musikalische Gestaltung: Suso-Chor und 
Hussitische Kirche

Sa. 04.07., 13.30 bis 18.00 Uhr 
Palmenhaus und Palmenhaus-Park, 
Stadtteil Paradies
Begegnungsfest am Palmenhaus
Deutsch-Tschechische Vereinigung

mit Ausstellung, Musik, Lesungen, Füh-
rungen

So. 05.07., 20.00 Uhr Lutherkirche, 
Obere Laube	 	
Konzert: Hus-Messe aus dem „Graduale 
Latino Bohemico“ (1578) 	
SCHOLA KONSTANZ unter der Leitung 
von Claus Biegert

Mo. 06.07., 19.00 Münster Konstanz
Internationaler Ökumenischer Gedenk-
gottesdienst für Jan Hus mit Vertretern 
der verschiedenen deutschen und tsche-
chischen Kirchen 
Ökumenische Projektgruppe Konzilsjubi-
läum

Weitere Veranstaltungen bzw. 
Ausstellungen

ab 23.05. Meeting Point
Ausstellung des Kunstverein Konstanz im 
Kunstverein Konstanz, Kunstraum Kreuz-
lingen und Stadtraum Konstanz
Öffnungszeiten und Orte siehe www.mee-
tingpoint-2015.eu

 
So. 05.07. 16.00-17.30 The-
menführung Meeting Point 
zu Hus-Projekten -
Treffpunkt Münster, Haup-
teingang

01.06. bis 31.07., vhs Gale-
rie Konstanz, Katzgasse 7
Ausstellung des Philatelis-
ten-Vereins Konstanz e.V.: 
Das Konzil
Mo-Fr 09.00-20.00 Uhr, Sa. 
04.07. 15.00-18.00 Uhr. Ein-
tritt frei

Mo. 06.07., ganztägig 
Innenhof Marktstätte 1
Briefmarkenstand des Kons-
tanzer Philatelisten-Vereins 
und der Deutschen Post
Doppelausgabe: Tschechi-

sche Briefmarke zu Jan Hus und Deut-
sche Marke zum Konstanzer Konzil

04., 05. und 10.07. Jan Hus – Heiliger 
oder Ketzer?
Inszenierte Stadtführung
Tourist-Information Konstanz
Anmeldung über die Tourist-Information 
Konstanz, Tel: 07531-133026
12€ pro Person

Das komplette Programm finden Sie 
unter www.konstanzer-konzil.de oder 
bei der Konzilstadt Marktstätte 1 (In-
nenhof).

Ralph Haas

Hussenstein | Foto: Konzilstadt Konstanz

Regionalstelle Singen
Fit im Pfarrgemeinderat

Einführungsabend für (neu)ge-
wählte Pfarrgemeinderäte
Fr, 26.06., 18 - 21 Uhr Regionalstelle Sin-
gen, Zelglestr. 4
Leitung: Regionaldekan Dr. Joachim Bur-
kard, Regionalreferent Karl Seiler
Anmeldung bis 1 Woche vor der Veran-
staltung unter Tel. 07731.87550 oder Mail 
sekretariat@bodensee-hohenzollern.de

Workshoptag für PGR-Mitglieder
Der PGR bietet eine große Bandbreite 
an Betätigungsfeldern, die verschiede-
ne Kompetenzen erfordern.
Sa, 27.06., 10 - 16 Uhr
Regionalstelle Singen, Zelglestr. 4
Kosten Euro 20,00 inkl. Mittagessen
Anmeldung bis 1 Woche vor der Veran-
staltung unter Tel. 07731.87550 oder Mail 
sekretariat@bodensee-hohenzollern.de

PGR-Schulungen im Herbst
Im nächsten Regional-Info, das allen Mit-
gliedern der neu gewählten Pfarrgemein-
deräte zugeschickt wird, finden Sie zu 
folgenden Themen weitere Schulungsan-
gebote:
•	 Sitzungen erfolgreich leiten - Schu-

lung für PGR-Vorsitzende und Mit-
glieder des Vorstands

•	 Schulunge für Stiftungsräte
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Nur wenige Themen regen die Leute 
so auf wie Geld und Steuer – das gilt 
auch für die Kirche. Für manche Leute 
bringt es das „Fass zum Überlaufen“ 
und führt zum Kirchenaustritt, wenn 
z.B. der Limburger Domberg 31 Mio. € 
kostet oder der Kirchensteueranteil an 
der Kapitalertragssteuer direkt von den 
Banken abgeführt wird. Gerhard Hart-
mann und Jürgen Holtkamp – Fach-
leute aus dem Raum der katholischen 
Kirche – informieren in einem gut les-
baren Buch über die finanziellen und 
historischen Fakten.

Wie kam es in Deutschland
zur Kirchensteuer?
Es waren die Staaten des Deutschen 
Bundes, die im 19. Jahrhundert nach und 
nach die Kirchensteuer – abhängig von 
der Einkommenssteuer – einführten, um 
ihre eigene Verpflichtung zur Finanzie-
rung der Kirche abzulösen. Bis zur Säku-
larisation 1803 („Reichsdeputationshaupt-
schluss“) finanzierten sich die Kirchen aus 
land- und forstwirtschaftlichen Abgaben 
der zehntpflichtigen Bürger - mit sehr 
unterschiedlichem Ertrag. Mit der Ent-
eignung der Kirchengüter im Gefolge der 
napoleonischen Kriege entfiel diese Quel-
le. In unserem Raum waren das Hochstift 
Konstanz, sämtliche Klöster (mit Ausnah-
me von Zoffingen) z.B. Salem, Radolfzell, 
Stockach, St. Blasien, St. Peter, betroffen, 
wodurch sich das Haus Baden etwa um 
das Zehnfache vergrößerte. Am Ende des 
Jahrhunderts hatte das Großherzogtum 
dieses Kapital verbraucht – nicht zuletzt 
durch die militärischen Aufwendungen, 
die für die Kriege Napoleons und die Nie-
derschlagung der Freiheitsbewegung von 
1848 erbracht wurden. Nach Preußen 
(1875) folgte mit den anderen deutschen 
Staaten auch Baden 1888-1892. Die Auf-
sicht über Erhebung und Verwendung der 
Steuer wurde durch staatliches Gesetz 
geregelt und von einer ministeriellen Be-
hörde („Oberstiftungsrath“ in Karlsruhe) 
wahrgenommen.

Wie steht es heute mit der
Kirchensteuer?
Die Weimarer Reichsverfassung von 
1919 (Art. 137 Abs. 6) sowie das Grund-
gesetz der Bundesrepublik Deutschland 
von 1949 (Art. 140) legten einerseits eine 
Trennung von Staat und Kirche fest („Es 
besteht keine Staatskirche“), eröffneten 
andererseits den Kirchen und Religions-
gemeinschaften den Status einer „Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts“ und die 
Möglichkeit, „auf Grund der bürgerlichen 
Steuerlisten nach Maßgabe der landes-
rechtlichen Bestimmungen Steuern zu 
erheben.“ Mit 8% der Lohn- bzw. Einkom-
menssteuer ist die Kirchensteuer direkt 
an die Struktur dieser Steuer gekoppelt, 

Für Sie gelesen
"Die Kirche und das liebe Geld"

Fakten und Hintergründe der Kirchenfinanzen in Deutschland
d.h. sie setzt erst ab einem Mindestein-
kommen (ca. 950 €/Monat/Ledige; ca. 
3000 €/Monat/2 Kinder) ein und nimmt an 
der sozialen Struktur der Steuer teil. Dies 
führt dazu, dass nur ein knappes Drittel 
der Katholiken überhaupt Kirchensteuer 
zahlt und zwei Drittel des Kirchensteu-
eraufkommens von 20% der Mitglieder 
geleistet werden. Für den Einzug der Kir-
chensteuer durch die Finanzämter zahlt 
die katholische Kirchein Deutschland z.Zt. 
etwa 165 Mio. € jährlich und erspart sich 
so eine eigene Steuererhebungsbüro-
kratie. Angesichts der Vereinfachung der 
Steuererhebung durch EDV erscheint den 
Autoren des Buches diese Kostenerstat-
tung als „deutlich zu hoch“.

Warum zahlt der Staat soviel
an die Kirchen?
Die verschiedenen direkten und indirek-
ten Zuwendungen an die Kirchen (und 
auch kleineren Religionsgemeinschaften) 
ergeben sich einerseits aus historischen 
Verträgen (s.o.), andererseits aus dem 
politischen Willen des Gesetzgebers in 
Bund und Ländern. Derzeit erhält die Erz-
diözese Freiburg aus dem Staatshaushalt 
Baden-Württembergs jährlich ca. 26 Mio. 
€, die durch die Verfassungen von 1919, 
1949, durch Konkordate (Baden 1932, 
Deutsches Reich 1933) international und 
durch Urteile des Bundesverfassungsge-
richts abgesichert sind. So wendet z.B. 
das Land für den Bauunterhalt des Kon-
stanzer Münsters, der ehem. Stiftskirche 
St. Stephan, die dazugehörigen Pfarr- und 
Mesnerhäuser jährlich etwa 250.000 € 
auf. Schon die Weimarer Reichsverfas-
sung verfügte in Art. 138 (dem folgend das 
Grundgesetz Art. 140) die Ablösung die-
ser Staatsleistungen durch ein Bundesge-

setz, dem entsprechende Ländergesetze 
folgen sollten. Die Kirchen sind hierzu 
grundsätzlich bereit, für kleinere Objekte 
wurden diese Ablösungen auch vorge-
nommen. Ansonsten kam der Bundes-
gesetzgeber diesem Auftrag bisher nicht 
nach, entsprechend auch nicht die Län-
der. Dabei wäre jetzt – bei Rekord-Steuer-
einnahmen – der geeignete Zeitpunkt, um 
künftige Generationen zu entlasten. So 
bleibt die Vermutung, dass die Abgeord-
neten und Regierungen vor der nächsten 
Wahl lieber Geschenke verteilen, als ihren 
aktuellen Haushalt zu belasten.
Von diesen Unterhaltspflichten zu un-
terscheiden sind Subventionen, die den 
Kirchen – wie anderen gesellschaftlichen 
Vereinen – für bestimmte Zwecke zuflie-
ßen, weil (jeweils nach den beiden kata-
strophalen Weltkriegen) der Staat private 
Initiativen fördern und nicht alles selbst 
machen will. Hierzu gehören der Religi-
onsunterricht als ordentliches Lehrfach, 
die Einbindung der Theologie in die Uni-
versitäten, Einrichtungen der Diakonie 
und Caritas (z.B. Krankenhäuser, Behin-
derten-, Alten- und Familienhilfe), private 
Schulen und Bildungseinrichtungen für 
Erwachsene. Hier decken die Subven-
tionen zwar ca. 85% der Kosten ab, die 
restlichen 15 % aber kommen aus Kir-
chensteuermitteln, Spenden und ehren-
amtlicher Tätigkeit, die der Staat oder die 
Kommunen sonst zusätzlich erbringen 
müssten, denn sie tragen die gesetzli-
che Verpflichtung zur sozialen Versor-
gung. Bei 15 katholischen Kindergärten 
in der Stadt Konstanz, dazu evangelische 
und andere freie Träger, kann man leicht 
nachvollziehen, dass diese Einrichtungen 
ein Gewinn für alle sind, auch für die aus 
der Kirche Ausgetretenen und Angehörige 
anderer Religionen.

Der Blick in andere Länder
Die Autoren untersuchen nicht nur ein-
zelne Diözesen und Gemeinden als kon-
krete Beispiele, sie beschreiben auch die 
Kirchenfinanzierung in den europäischen 
Nachbarstaaten, in Korea und den USA. 
Das deutsche Kirchensteuersystem er-
scheint im Vergleich sozial gerecht und 
der Verantwortung der Kirchen und des 
Staates für das Gemeinwohl wie für die 
Kulturdenkmäler angemessen. Wie es 
im Einzelnen vor der eigenen Haustür 
aussieht, darüber kann sich jeder infor-
mieren: www.erzbistum-freiburg.de/htm/
staatsleistungen; in den Haushalten der 
Kirchengemeinden, die jetzt offengelegt 
werden, und in dem hier besprochenen 
Buch:
Hartmann, Gerhard; Holtkamp, Jürgen: 
Die Kirche und das liebe Geld. Fakten und 
Hintergründe. Topos Plus, 2015, € 19.95.

MTH
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Konstanz Altstadt

Konstanz St. Georg - Maria Hilf

Krebsbachtal | Hegau

Do., 04.06., 18.06., Schmiederklinik: 
18.15 Uhr Eucharistiefeier
Do., 04.06., Fronleichnam: 9.30 Uhr Be-
ginn am Staader Fährehafen mit anschl. 
Prozession nach Loretto | gestaltet vom 
MV Allmannsdorf | Fest – bei Regen 10.00 
Uhr Eucharistiefeier in Maria Hilf
Do., 11.06., Senioren St. Georg | Maria 
Hilf | Frauengemeinschaft: Gemeinsame 
Fahrt zum Kloster Einsiedeln mit Führung, 
Gebet und Hl. Messe in der Gnadenkapel-
le – Abfahrt 11.15 Uhr Bushaltestelle All-
mannsdorf | 11.30 Uhr in Maria Hilf
Sa., 13.06., Familientag: Familien und 
Freunde der Gemeinde treffen sich ab 
13.00 Uhr auf dem ehemaligen Strand-
platz der Caritas – mit Gottesdienst, Spie-
len und Grillen | Grillgut und Getränke 
sind selbst mitzubringen
Mi., 17.06., Schmiederklinik: 18.15 Uhr 
Gesprächsabend „Gott und die Welt“
Di., 30.06., Georgsaal: Ökumenisches 
Morgengebet mit anschl. Frühstück

Seniorengottesdienst 
Di, 02.06., 14.30 Uhr, Marienkapelle von 
St. Stefan, Kollekte für die Theodosius- 
Stube in Hegne
Fronleichnam 
Do, 04.06., 9 Uhr, Eucharistiefeier, Pro-
zession durch die Altstadt zu St. Stefan, 
Station vor der Dreifaltigkeitskirche
(Prozessionsweg Pfarrbrief S. 11)
Heilige Stunde
Gebetszeit für geistliche Berufungen
Do, 11.06., 18.30 Uhr, St. Stefan – vor 
dem ausgesetzten Allerheiligsten
Nightfever Spezial
Mi, 13.06, Dreifaltigkeitskirche, Beginn um 
18 Uhr:  Hl. Messe, 19 - 22.30 Uhr Night-
fever Gebet, Gesang, Gespräch
22.30 Uhr Nachtgebet (Komplet)
Bibelgesprächskreis
Mo, 15.06. von 19.45 - 21.15 Uhr im Ste-
fanshaus, Ltg: Cooperator Matthias Huber
Caritas-Gottesdienst
Mo, 18.06., 7.30 Uhr, Marienhaus, Wall-
gutstr. 11, anschl. Frühstück 
Friedensgebet
Rosenkranz um den Frieden in der Welt 
mit Aussetzung und Segen am Sa, 20.06., 
15 h Marienkapelle St. Stefan
Familiengottesdienst
So, 21.06., 10 Uhr, Münster – mit dem 
Münsterkindergarten
Herz-Jesu-Fest
So, 21.06., 10 Uhr, in St. Stefan, Hochamt 
mit dem Stefans-Chor: „Missa brevis KV 
275“ von Mozart
Johannes der Täufer und Hll. Peter 
und Paul
Mi, 24.06., Geburt Johannes des Täufers, 
9 Uhr im Münster und 19 Uhr in der Para-
dieskapelle
Mo, 29.06., Heiliger Petrus und Heiliger 
Paulus, 9 Uhr im Münster und 19 Uhr in 
St. Stefan
Frauengemeinschaft
Jahresausflug nach Stuttgart am 27.06. 
- Anmeldung mit Vorkasse bis 10.06. im 
Pfarrbüro
Kinderkirche
So, 28.06, 10 Uhr, St. Stefan
Peru-Gottesdienst
Mo, 29.06., 19 Uhr, St. Stefan, anschlie-
ßend Perukreis-Treffen im Stefanshaus
Gottesdienständerung
Afrika-Festival
So, 28.06., 11.15 Uhr: kein Eucharistiefei-
er, dafür 11 Uhr Hl. Messe auf dem Müns-
terplatz auf afrikanische Weise
Öffentliche Führungen durch das 
Konstanzer Münster
Jeden Samstag um 11 Uhr und jeden 1. 
Samstag im Monat um 16 Uhr: Führungen 
für Kinder und Familien 
Sa, 06.06., 11 Uhr „Von draußen nach 
drinnen“
Sa, 20.06., 11 Uhr Spezialführung auf den 
Turm

St. Mauritius Eigeltingen
Mi. 03.06., 18.30 h Vorabendmesse
So. 14.06., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 27.06., 18.30 h Vorabendmesse
St. Blasius Heudorf
Do. 04.06., 10.00 h Festgottesdienst
So. 07.06., 09.30 h Festgottesdienst mit 
anschl. Prozession
Sa. 13.06., 18.30 h Vorabendmesse
Sa. 27.06., 18.30 h Vorabendmesse
St. Petrus u. Catharina Honstetten
Mi. 03.06., 18.30 h Vorabendmesse
So. 14.06., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 21.06., 09.30 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium
St. Maria Rorgenwies
Sa. 06.06., 18.30 h Vorabendmesse
So. 14.06., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 20.06., 18.30 h Vorabendmesse
St. Ulrich Nenzingen
So. 14.06., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 20.06., 18.30 h Vorabendmesse
St. Peter u. Paul Orsingen
Do. 04.06., 09.30 h Festgottesdienst mit 
Fronleichnamsprozession für die SE
So. 07.06., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 13.06., 18.30 h Vorabendmesse
So. 21.06., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 28.06., 09.30 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium

Konstanz Petershausen

Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen die
ser Zeit auf Loretto: 
Mo, Mi, Do 19 h | Di 19.30 h | So 15 h 
(allgemein)

Do, 25.06., 19.30 Uhr, "richtung"-Ge-
spräch im Stefanshaus. 
Thema: Leitartikel der Zeitschrift "rich-
tung" des Kath. Männerwerks in der Erz-
diözese Freiburg

St. Gebhard
Do, 04.06., 09.00h Festgottesdienst der 
Seelsorgeeinheit Konstanz-Petershausen 
auf dem Benedektinerplatz mit Nachpri-
miz von Holger Cerff. Musikalische Ge-
staltung durch den Musikverein Eintracht 
Petershausen und dem Projektchörle. 
Anschließend Prozession an der See-
straße entlang über die Säntisstraße zur 
Gebhardskirche. Anschließend kleine 
Feier im Pfarrgarten. Um ca. 12.00 Uhr 
kleines Straßentheater. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in der St. 
Gebhards-Kirche statt. Dann läutet die 
tiefste Glocke aller 3 Pfarreien der Seel-
sorgeeinheit 10 Minuten lang um 8.00h. 
Sa. 06.06., 11.30h Orgelmusik zur Markt-
zeit
Di. 09.06., 19.30h Vesper
So. 14.06., 11.15h Hl. Messe mit dem 
Chor aus Manila Minstels of Hope
Senioren: 
Mi. 03.06., 09.00h Marktmesse 
Mi. 10.06., 11.30h Ausflug nach Freuden-
stadt
Bruder Klaus
Mo, 01.06.: 9h Wortgottesdienst
Fr, 12.06.: 17h Firmkurs
So, 14.06.: 16h Hl. Messe der polnischen 
Gemeinde 
Mi, 17.06.: 20h Glaubenskurs 
Do, 18.06..: 14.30h Seniorenmesse, an-
schl. gemütliches Beisammensein 
Fr. 19.06.: 17h Firmkurs
So, 21.06.: 16h Hl. Messe der philippini-
schen Gemeinde
Mo, 22.06.:10h Elterngebetskrreis „Go(o)
d Breakfast“, anschließend Frühstück
Fr, 26.06.: 17h Firmkurs
So, 28.06.: 10h Familiengottesdienst, an-
schl. Familientreff zum Sonntag (Möglich-
keit zum Gespräch und Mittagessen)
Die, 30.06.: 19.15h Lourdesgebetskreis
St. Suso
So. 21.06., 9.30h Hl. Messe, Kinderkirche
Mi, 24.06.: 19.30h Bibelkreis
Do. 25.06.., 19.30h Eltern-Infoabend bei-
der Lagerfreizeiten Buben und Mädchen 
im Gemeindesaal
Senioren:
Mi. 03.06., 13.00h Seniorenfahrt ins 
BLAUE … Treffen ist um 13.00 Uhr auf 
dem Kirchplatz St. Suso

Wege erwachsenen Glaubens

3. WeG-Treffen am Montag, den 22.6., 
20:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nikolaus 
in Dingelsdorf (!!!) 
Thema:  Wachstums- und Reifeprozesse 
im Glauben
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Bodanrückgemeinden

Wollmatingen – Allensbach

Katholische Jugend

Öffnungszeiten: 
Dienstag 18-20 h oder nach Absprache. 
Hofhalde 10a, Kolpinghaus
78462 Konstanz - Tel 07531 9189182
E-Mail: jugendreferent@kath-dekanat- 
konstanz.de
•	 Mi, 08.07. Schulungsabend „Öffentlich-

keitsarbeit“, 19-21 Uhr, Konstanz
•	 Di, 21.07. Schulungsabend „Schutz vor 

sexueller Gewalt“, 18.30-21 Uhr, Kons-
tanz

•	 Fr, 24.-So, 26.07. Newcomer-Wochen-
ende für angehende Gruppenleiter von 
13-15 Jahre, Rorgenwies

•	 Di, 28.07. Schulungsabend „Schutz 
vor sexueller Gewalt“, 18.30-21 Uhr, 
Stockach

•	 Mi, 29.07. Jubü-Sommerferien-Chillout, 
ab 14 Uhr, Konstanz

Infos: www.jugendbuero-konstanz.de

Akademie der  
älteren Generation

Mi, 24.06., um 15 Uhr. Thema:  „Wer ist 
ein gebildeter Mensch?“
Bildung ist wichtig ! Doch über die Inhal-
te und der richtigen Werte wird in unserer 
Gesellschaft kräftig diskutiert. Erfahrun-
gen aus der Praxis sind gefragt.
Referent: Dr. Bernhard Bueb, Überlingen,
ehem. Leiter der Schloßschule Salem
Diese Veranstaltung findet im Stefans-
haus statt.
Information: Gottfried Eckmann, Tele-
fon 07531.21256, E-Mail: gottfired.eck-
mann@t-online.de

St. Martin, Wollmatingen
Di, 02.06.: 8.30h Eucharistiefeier, anschl. 
gemeinsames Frühstück
So, 07.06.: 11.00h Eucharistiefeier
Sa, 13.06.: 18:00h Eucharistiefeier
So, 21.06.: 10:00h ökumenischer Gottes-
dienst in der Waldsiedlung, anlässlich des 
Siedlerfestes 
Fr, 26.06.: 10:00h Eucharistiefeier im Al-
tersheim Urisberg
St. Gallus, Fürstenberg
Do, 04.06.: 9.30h Eucharistiefeier, anschl. 
Prozession
So, 07.06.: 9.30h Eucharistiefeier
Mi, 10.06.: 18.30h Eucharistiefeier
Fr, 12.06.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 14.06.: 11.00h Eucharistiefeier
Fr, 19.06.: 18.30h Eucharistiefeier
Sa, 20.06.: 18.00h Eucharistiefeier
Mi, 24.06.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 28.06.: 9.30h Eucharistiefeier
ZfP Reichenau
Sa, 06., 13., 20. u. 27.06.: 18.30h Eucha-
ristiefeier
Mi, 03.06.: 18.30h Eucharistiefeier
Seniorenkreis St. Gallus-St. Martin
lädt am Donnerstag, den 18. Juni, zur 3. 

Ausfahrt ein. Es geht nach Salem, dort 
besuchen wir das Kloster und Schloss Sa-
lem und lernen bei einer Führung die inter-
essante Geschichte kennen. Einladungen 
liegen rechtzeitig in den Kirchen St. Gallus 
und St. Martin aus.
St. Nikolaus, Allensbach
Do 04.06.: Eucharistiefeier im Seegarten, 
anschl. Fronleichnamsprozession
So, 07./14./28.06.: 11 h Eucharistiefeier 
Do, 11./18./25.06.: 9.30 h Eucharistiefeier 
der Kath. Frauengemeinschaft
St. Josef, Langenrain
Do, 04.06.: 9.30 h Eucharistiefeier mit 
Fronleichnamsprozession
So, 14.06.: 9.30 h Eucharistiefeier
Kliniken Schmieder, Allensbach
Mi, 03./17.06.: 18.30 h Eucharistiefeier
St. Jakobus, Kaltbrunn
So, 21.06.: 10.00 h Eucharistiefeier anl. 
des Kapellenplatzfestes
Hegne, Klosterkirche  
Fronleichnam, Do, 04.06.: 9.30 h Festli-
che Eucharistiefeier in der Klosterkirche, 
und Prozession zur Dorfkapelle
Fr, 05.06.: 10.30 h Feierlicher Gottes-
dienst zum Fest des 60jährigen Priester-

jubiläums von Herrn Pfarrer Reihing und 
Herrn Pfarrer Jung
Sa./So., 06./07.06.: Pilgern zu Sr. Ulrika 
für junge Menschen, „Unterwegs auf den 
Landstraßen dieser Welt“
Sa, 06.06.: 20.00 h Vigilfeier in der Krypta 
mit Weihbischof Dr. Michael Gerber
So, 07.06.: 11.00 h Pilgergottesdienst in 
der Klosterkirche mit Weihbischof Dr. Mi-
chael Gerber, musikalische Gestaltung: 
Musikgruppe „Herzschlag“ aus Konstanz
Nähere Infos: Sr. Mirjam, Haus Fran-
ziskus, Tel. 07533/807-382, www.klos-
ter-hegne.de
Mo, 08.06.: 16.00-17.00 h Anbetungsstun-
de in der Krypta der Klosterkirche. In Stil-
le, mit Liedern und Texten beten wir in den 
Anliegen und Nöten der vielen Menschen, 
die auf die Fürsprache von Sr. Ulrika ver-
trauen.
Sa, 13.06.: 11.45 h „ORGEL PLUS“ – Wir-
ken des Geistes, Angelika Kügele, Orgel
Sa, 27.06.: 19.30 h „Jubilate Deo“ – Lie-
der zum Mitsingen und Zuhören – Gesän-
ge aus dem neuen Gotteslob – Chöre aus 
der Seelsorgeeinheit Wollmatinen-Allens-
bach singen und spielen

St. Marien, Mainau
Jeden Sonntag 12.30 h Wortgottesdienst
St. Peter und Paul, Litzelstetten
Altenwerk: Die. 2. 6. 14.00 Uhr
Kinderkirche: So, 7.6. und 21.6.: 10.45 h 
in der Unterkirche St. Peter und Paul
Schülergottesdienste: Mi, 10.6., 17.6., 
24.6.: 7.45 h
Fronleichnam, 04. 06.: 9.30 h Fronleich-
namsfest, dann Prozession durch den 
Ort mit drei Stationen und feierlichem Ab-
schluss mit Te Deum, Tantum ergo des 
Chores und sakramentalen Segen in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul
Do, 11.06.: 18.30 h Frauengemeinschafts-
messe
Sa, 27.06.: 19.00 h Orgelkonzert am Vor-
abend des Patrozinium mit Winfried Meß-
mer und Solistin Andrea Heizmann
So, 28.06.: 10.00 h Feierliches Patrozini-
um St. Peter und Paul, mitgestaltet vom 
Kirchenchor. Anschließend Stehempfang
St. Verena, Dettingen
Schülergottesdienste: Mi, 10.+24.6.: 8 h
Euchar. Anbetung: Di, 16.06.: 19.00 h 
Mi, 03.06.: 18.00 h Vorabendmesse
So, 14.06.: 10.00 h Festgottesdienst zum 
Goldenen Priesterjubiläum von Pfarrer i. 
R. Linse
St. Nikolaus, Dingelsdorf
Schülergottesdienste: Mi, 17.6., 7.45 h
Mi, 03.06.: 18.30 h Vorabendmesse
So. 14.06. keine hl. Messe
So. 28.06. 10.30 Uhr Eucharistiefeier in 
Hl. Kreuz/Oberdorf

See-End

St. Peter und Paul Bodman 
Do, 04.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam, anschließend Prozession
Sa. 06.06., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 14.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Fr, 19.06., 15.30 Uhr Taufe des Kindes 
Louisa Wellpott
So, 21.06. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
dem Kirchenchor aus Bühlertal
So, 28.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo, 29.06., 9.00 Uhr Hl. Messe zu Petrus 
und Paulus
St. Otmar Ludwigshafen
So, 07.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 13.06., 16.30 Uhr Taufe  der Kinder 
Nicola und Lena Kirchberg
So, 14.06., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa, 20.06., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 28.06., 11.15 Uhr ökum. Gottesdienst 
zum Hafenfest beim Zollhaus
St. Nikolaus Espasingen
Sa, 06.06., 14.00 Uhr Trauung des Paares 
Kim Rattinger und Lars Danger
So, 07.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 13.06., 14.30 Uhr ökum. Trauung Ve-
rena und Mathias Pohl mit Taufe Annabel-
le Pohl
So, 14.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 27.06., 18.30 Uhr Vorabendmesse
St. Germanus u.Vedastus Wahlwies
So, 07.06., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa, 13.06., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 21.06. 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 28.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Madox Keath 
Hurt
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.00

Vincentius-Krhs Konstanz Sa 19.00
Marienhaus Konstanz So 10.00
SE St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi + Fr 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 6.45 am letzten Di im Monat

Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 
So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00 Mi 10.00 WG
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 9423700 | st.gebhard@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz Sa 9.00 Marktmesse | 18.30 

So 11.15
 Mi 9.00 Marktmesse 

 Herz-Jesu-Freitag: 18.30 Gebetsvigil  für 
die ungeborenen Kinder 

B: Mi 8.30 | Sa 18.00
Do 18.45 Taizégebet Gebhardskapelle

Bruder Klaus Konstanz Sa 16.15 Aussetzung 
Sa 17.00 | So 9.30

Mo 9.00 | Di 18.30 | Fr 9.00 latein.
täglich 22.00 Eucharistische Anbetung 

Do 17.00 Anbetung

Mo 17.30 Rosenkranz B: Di 18.00  
Fr 8.30 | Sa 16.15

St. Suso Konstanz So 9.30 Do 17.15 euch. Anbetung 
Do 18.30 | Fr 18.30 

B: Fr 18.00 
Fr 15.00 Gebetsstunde

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten So 10.45 Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf Sa 18.30 | So 10.30 Mi 18.30 B: Sa 18.00 1. Sa im Monat

St. Verena Dettingen So 9.15 Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf So 10.30 letzter So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramtstmartin@stmartin-stgallus.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

Mo 19.00 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | pfarrbuero.muensterpfarrei@se-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Mo + Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 6.15 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 6.15 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 8.45 Mo 18.00 | Di 10.00 | Do 18.00 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach Sonntagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00
St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 finden in Pfarrkirche St. Martin Mühlingen statt 
wegen Renovierungsarbeiten

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Sa/So-Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger sowie 
in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

Fr 18.30
St. Peter u. Paul Orsingen Do 18.30
St. Mauritius Eigeltingen Di 18.30 1. Mi im Monat in Homberg:  

18.30 im Winter / 19.00 im Sommer

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten die Werktagsgottesdienste finden im 

Wechsel statt - siehe hierzu den örtlichen 
Gottesdienstanzeiger sowie in dieser Zei-
tung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Blasius Heudorf

St. Maria Rorgenwies

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 19.00 
Mi 8.00 Laudes im Pfarrhaus / Bibliothek
Do 6.45 Kreuzweg zum Frauenberg 
Do 8.00 Wallfahrtsmesse auf dem Frauenberg
Fr 9.30 Kreuzweg zum Frauenberg

St. Otmar Ludwigshafen Fr 19.00 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.00 Do 8.30 | So 19.00 Rosenkranz

St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 19.00
Mi 18.30 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Frauenberg Bodman Do 8.00 Wallfahrtsmesse 

Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Stockach Reichenau

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... entneh-
men Sie bitte den örtlichen Gottesdienst
anzeigern!!

Kath. Hochschulgemeinde

Kolpingsfamilien
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KN Kirchliche Nachrichten  
des katholischen Dekanats Konstanz

Mo, 01.06. - Heilig Blutfest, Inselfei-
ertag: Münster, Mittelzell: 07.00 Uhr 
Eucharistiefeier; 09.00 Uhr Pontifikalamt 
(Münsterchor/-orchester: W.A. Mozart, 
Missa solemnis). Prediger u. Zelebrant: 
Erzabt Wolfgang Öxler, Erzabtei St. Otti-
lien. 14.30 Uhr Heilig-Blut-Feier (Gregori-
anikschola);  anschl. Festkonzert auf der  
Ergat mit der Bürgermusik Reichenau

Do, 04.06. – Fronleichnam – Münster, 
Mittelzell: 09.00 Uhr Hochamt (Münster
chor/-orchester und Kirchenchöre Nieder
zell u. Oberzell: W.A. Mozart, Orgelsolo-
messe); anschl. Fronleichnamsprozession

So, 28.06. - Patrozinium der Kirche 
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 Uhr 
Hochamt (Kirchenchor u. Streicheren-
semble: J.Haydn, Kleine Orgelsolomes-
se); anschl. Prozession mit der Bürgermu-
sik Reichenau. 
An diesem Tag findet im Münster u. in 
St. Georg kein Gottesdienst statt.

St. Oswald, Stockach
Sa, 20.+ 27.06.: 18.30 h Vorabendmesse 
Sa, 06.06.: 18.30 h Vorabendmesse in der 
Loretokapelle
So, 07.06.: 10.30 h Hl. Messe
Sa, 13.06.:  18.30 h Vorabendmesse in 
der Loretokapelle
So, 14.06.: 10.30 h Hl. Messe, mit Kinder-
kirche
So, 21.06.: 10.30 h Hl. Messe
So, 28.06: 10.30 h Hl. Messe
So, 28.06.: 19.00 h Ampelgottesdienst
St. Michael, Hindelwangen
So, 07.06.: 8.45 h Hl. Messe
So, 28.06.: 8.45 h Hl. Messe
So, 28.06.: 18.00 h Hl. Messe in polni-
scher Sprache
St. Georg, Hoppetenzell
So, 07.06.: 9.30 h Hl. Messe
So, 21.06.: 9.30 h Hl. Messe
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 14.06.: 9.00 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium 
So, 28.06.: 10.15 h Hl. Messe
St. Konrad, Raithaslach
So, 07.06.: 14.00 h Andacht in den 
Schweingruben
Sa, 13.06.: 18.30 h Vorabendmesse
St. Vitus, Mahlspüren i.Hg. 
So, 07.06.: 10.15 h Hl. Messe
So, 21.06.: 10.00 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium
St. Martin Mühlingen
Do, 04.06.:  9.00 h Fronleichnam: Eucha-
ristiefeier – anschl. Prozession mit allen 
Kommunionkindern
Sa, 20.06.: 19.00 h Sonntagvorabend-
messe 
St. Barbara Gallmannsweil
Sa, 13.06.: 19.00 h Sonntagvorabend-
messe
St. Peter und Paul Mainwangen
Di, 02.06.: 19.00 h Otmar-Kapelle Mad
achhof: Eucharistiefeier
Sa, 06.06.: 19.00 h Sonntagvorabend-
messe
So, 28.06.: 9.30 h Patrozinium St. Peter 
und Paul - Eucharistiefeier 
St. Vitus Zoznegg
So, 07.06.: 9.30 h Eucharistiefeier (Der 
Gottesdienst findet in der Pfarrkirche St. 
Martin in Mühlingen statt!!!)
So, 14.06.: 9.00 h Patrozinium St. Vitus 
– Wiedereröffnung der neu renovierten 
Kirche - Eucharistiefeier – anschl. St.-Vi-
tus-Prozession mit den Kommunionkin-
dern aus Zoznegg
Sa, 27.06.: 19.00 h Sonntagvorabend-
messe 

Konstanz – Zentral
Mo. 03.06. 19.30 Uhr Kolping-Famili-
en-Stammtisch
Do. 04.06. Teilnahme Fronleichnamspro-
zession
Mi. 15.06. 19.30 Uhr Themenabend mit 
Markus Pohl. Thema: Schule in Kalkutta.
Sämtliche Veranstaltungen finden im Kol-
pinghaus/Pirminsaal, Hofhalde 10a, statt.
Ansprechpartner: Johann Müller Tel. 
07531.24140 | jomue-kn@t-online.de | 
www.kolping-konstanz.de
Petershausen
Ansprechpartner: Walter Kohlbrenner, Tel. 
07531.29604 | walterkohlbrenner@t-on-
line.de
Radolfzell
Ansprechpartner: Gebhard Schille Tel. 
07732.12735 | gebhardschille@gmx.de
Stockach
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Geiger Tel. 
07771.914716 | www.kolping-stockach.de
Reichenau
Mo. 01.06. 09.00 Uhr Teilnahme beim HL. 
Blutfest (Inselfeiertag)
Do. 04.06. Teilnahme an der Fronleich-
namsprozession
Fr. 05. bis So. 07. Teilnahmen am Biker-
treffen in Weinheim
Mi. 17.06. 19.00 Uhr Schießwettbewerb 
in Konstanz-Wollmatingen (Fronried), Ab-
fahrt: 18.30 Uhr am HdB
Mo. 22.06. 20.00 Uhr Gruppenstunde zur 
freien Gestaltung
Mo. 29.06. 19.30 Uhr Minigolf am Strand-
bad Wallhausen. Abfahrt: 19.00 Uhr HdB
Ansprechpartner: Gerhard Blum Tel. 
07534.7313 | www.kolping-reichenau.de

Mittwochstreff: Mi 19.00 im Jakobshaus: 
Gemeinschaft mit Abendessen, Gebet, ei-
nem aktuellen Thema und Bar (am 17.6. 
in der Spiegelhalle, am 24.6. auf der In-
sel Mainau) | KHG-Band: Wir spielen bei 
KHG Gottesdiensten „Neue Geistliche 
Lieder“ und allerhand rockige und pop-
pige Songs. Dafür suchen wir Musiker 
und Sänger/innen mit Lust und Spaß an 
der Musik. Info: info@khg-konstanz.de | 
KHG-Chor: Wir proben dienstags 20.15 
im Jakobshaus geistliche und andere 
Chormusik, mit der wir mehrmals im Se-
mester im Gottesdienst der KHG auftre-
ten. Neue Stimmen sind immer herzlich 
willkommen! Info: info@khg-konstanz.de | 
Glaubensgespräch: Mo 20.30 im KHG-
Raum im AMH | Taizégebet: Mi 12.30  Uni 
Meditationsraum K 328; Do 7:00 AMH 
(nicht am 4.6.) | Deutsche Konversation: 
Di 19:30 im KHG-Raum im AMH
So, 7.6.  15:00 Gottesdienst & Begegnung 
mit Menschen mit Behinderung im Haus 
St. Franziskus der Caritas
Sa, 13.6. 18:00 Nightfever  in der Dreifal-
tigkeitskirche 
Mi, 17.6. 20:00 Länderabend mit Thea-
ter-Künstlern aus Kuba & Malawi in der 
Spiegelhalle
Do, 18.6. 20:15 Länderabend Kolumbi-
en: Krieg und Frieden, Salsa und Karibik, 
FARC und Kokain. ESG, Rheingutstr. 32
So, 21.6. 15:30 Klima-Café Jakobshaus
Mi, 24.6. 17:30 Ökumenischer Abend auf 
der Mainau Treffpunkt: Eingang Mainau
So, 28.6. 11:00 Eucharistiefeier im Rah-
men des Afrika-Festivals im Münster; 
12:15 Interreligiöser Austausch im Rah-
men des Afrika-Festivals im Münster
Mo, 29.6. 20:30 Liturgie verstehen im 
KHG-Raum im AMH
Regelmäßige Gottesdienste:
Maria Hilf: So 19.00 (am 28.6. um 11:00 
im Münster), Kapelle im Jakobshaus; Di 
7.00, Mi 19.45 (nicht am 17.6., am 24.6. 
auf der Insel Mainau); Kapelle im Alber-
tus Magnus Haus: Mo 20.00, Do 07.00 
(nicht am 4.6.); Uni Meditationsraum K 
328: Mi 12.30
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Hohenfels

St. Cosmas u.Damian, Liggersdorf
Sa, 13.06.: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sa, 20.06.: 8.30 Uhr Marienmesse 
So, 28.06.: 9.00 Uhr Hl. Messe
St. Oswald, Mindersdorf
So, 07.06.: 9.30 Uhr  Hochamt – Sakram-
entsprozession
So, 21.06.: 9.00 Uhr  Hl. Messe
St. Gallus, Deutwang
Do, 04.06.: 10.30 Uhr  Hl. Messe
So, 14.06.: 10.30 Uhr  Hl. Messe
St. Verena, Mahlspüren i.Tal
Do, 04.06: 9.30 Uhr Hochamt - Sakram-
entsprozession
Sa, 06.06.: 8.30 Uhr Marienmesse
So, 21.06.: 10.30 Uhr Hl. Messe
St. Agatha, Seelfingen
So, 07. u. 28.06.: 10.30 Uhr Hl. Messe
U.L.Frau, Winterspüren
So, 14.06.: 9.00 Uhr Hl. Messe

Citypastoral Konstanz

Öffnungszeiten
Die Mitarbeiter/innen der Citypastoral 
nehmen sich täglich (Mo-Fr) von 16 und 
18 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Kons-
tanz Zeit für Gespräche und Informati-
onen. 
Beichtgespräch / seelsorgliches Ge-
spräch jedem Samstag 16.30 - 17.30h.
Ökumenisches Abendgebet jeden Mitt-
woch um 18 bis 18.30 Uhr: geistliche Be-
sinnung.
Citymesse jeden Freitag, 12 Uhr, Eucha-
ristiefeier. Meditation und Kontemplati-
on Jeden Freitag, ab 18.30 Uhr, Treffpunkt 
sind die Pfarreiräume Hl. Dreifaltigkeit, 
Sigismundstr. 17. Kontaktadresse: H.+R. 
Wimmer, Muntpratstr. 11, Tel. 24827
FÜNF NACH ZWÖLF 
Orgelmeditation – Impuls - Stille
Immer samstags: 20 Minuten für die See-
le, 12.05 Uhr, Dreifaltigkeitskirche, mit Or-
ganistinnen und Organisten des Dekanats 
Konstanz und darüber hinaus

Im Chorraum der Dreifaltigkeitskirche
Di, 09.06. und 23.06., 12.30 - 12.50 Uhr, 
Tank-Stille – Stille, christliche Meditation
Do, 11.06. und 25.06., 18 bis 18:20 Uhr, 
After Work einmal anders
Fr, 12.06., 18 Uhr, Ökumenischer Trauer-
gottesdienst „Halte Gott dich fest in deiner 
Hand“

Raum Für Trauer
"Halte Gott dich fest in seiner Hand"
Trauer zieht uns den Boden unter den Fü-
ßen weg, nimmt uns den Atem, wir fühlen 
uns wie im freien Fall. Was kann Halt ge-
ben in Zeiten der Trauer?
Fr, 12.06., 18 Uhr, im Chorraum der Drei-
faltigkeiteskirche Konstanz: ökumenischer 
Gottesdienst

Bildungszentrum Konstanz

Mi, 10.6., 9-18.15 Uhr "Ein Tag im Klos-
ter Hegne" - Die Barmherzigen Schwes-
tern vom heiligen Kreuz laden herzlich 
ein, das Kloster näher kennenzulernen. 
Eine Führung informiert Sie über Leben 
und Arbeit hinter den Klostermauern. Sie 
nehmen am Gebet und an den Mahlzei-
ten der Schwestern teil. Eine Ge-sprächs-
runde mit den Kreuzschwestern und der 
Vespergottesdienst in der Klosterkirche 
beschließen den Tag. Anmeldung an der 
Klosterpforte unter  07533. 807-0 oder 
info@kloster-hegne.de 
Sa, 20.6., 15.30-18 Uhr Kreativzeit mit 
Sr. Regina Lehmann. Bitte anmelden bis 
10.6.! 
26.-28.6. "Versöhnt-sein mit sich selbst" 
- Wochenendkurs mit Peter Linzer (Di-
pl.-Psychologe, Psycholog. Psychothera-
peut). Wie können wir in Frieden leben mit 
unseren Verletzungen, Enttäuschungen 
und unserem Scheitern? Der Kurs soll uns 
in Kontakt bringen mit Erfahrungen von 
etwas Unzerstörbarem in uns selbst. Die 
Haltung liebevollen Verstehens und ein 
milder Umgang mit der eigenen Lebens-
geschichte sollen ermutigen, sich unein-
geschränkt anzunehmen. Bitte anmelden! 
7.-11.7. Wanderexerzitien "Boden unter 
den Füßen haben". Katrin Gergen-Woll, 
Dipl.-Theologin und Exerzitienleiterin. Bit-
te anmelden bis 8.6.! 
So, 12.7., 15.30 Uhr Spirituelle Lesung 
"Stark wie der Tod ist die Liebe" mit Prof. 
Dr. Ingrid Riedel 
23.-26.7. "Neu der Freundlichkeit des 
Lebens trauen" - Begleitete Urlaubstage 
am See für Trauernde mit Sabine König 
und Katrin Gergen-Woll
Jeden Mittwochabend "Offene Bibelme-
ditation" im Meditationsraum von Hotel 
"St. Elisabeth". 
Konzerte im Kloster Hegne:
Orgel PLUS – Wirken des Geistes – Sa, 
13.6., 11.45 Uhr bis 12.15 Uhr in der Klos-
terkirche Hegne. Unter dem Titel Wirken 
des Geistes findet am Samstag den 13. 
Juni im Kloster Hegne wieder Orgel PLUS 
statt. Über die Mittagszeit (von 11.45 – 
12.15 Uhr) lädt Kirchenmusikerin Angelika 
Kügele alle ein, durch Musik und Impulse 
innezuhalten – ganz wie es die Tradition 
des Klosters ist: Immer wieder den Tag 
unterbrechen, sich und das Geschehene 
wie auch das Kommende vor Gott brin-
gen. Die Musik will helfen, Abstand zu ge-
winnen und zu sich zu kommen. Herzliche 
Einladung!
Jubilate Deo – 27.06., 19.30 Uhr in der 
Klosterkirche Hegne. Es wird sicher einen 
besonderer Abend werden: Am 27. Juni 
treffen sich die Chöre der (seit 1.1.2015 
be-stehenden) Seelsorgeeinheit Wollm-
atingen-Allensbach zu einem gemeinsa-
men Singen. Das Gotteslob steht hier in 
zweifacher Hinsicht im Mittelpunkt:  Das 
Singen zum Lobe Gottes, wie es schon 

Kloster Hegne

der Titel Jubilate Deo ausdrückt. Zudem 
singen die Chöre Lieder aus dem neuen 
Gotteslob, welches vor einem Jahr in die 
Gemeinden kam. So sind alle Besucher 
des Konzertes eingeladen mitzusingen, 
neue Lieder kennenzulernen und sich 
vom Gesang der Chöre und ihrer Freude 
dabei anstecken zu lassen. Herzliche Ein-
ladung zu diesem Abend! Beginn ist um 
19.30 Uhr in der Klosterkirche Hegne. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit zur Be-
gegnung und zum Ausklang im Hotel St. 
Elisabeth.
Weitere Informationen: Kirchenmusi-
kerin Angelika Kügele, Kloster Hegne; 
kuegele@kloster-hegne.de, www.klos-
ter-hegne.de 
Info und Anmeldung: Kloster Hegne, Re-
ferat Bildung, Konradistr. 1, 78476 Allens-
bach-Hegne. Tel. 07533 807260 | E-Mail: 
bildung@kloster-hegne.de | www.kloster- 
hegne.de
Geistlicher Tag entfällt im Juni

Vorträge: Unser Sonnensystem – Von 
der Sonne bis zum Pluto und darüber hi-
naus. Referent: Ulrich Büttner. 09.06. und 
16.06. jeweils dienstags 19.30-21.00Uhr. 
Bildungszentrum
Vortrag: Die faszinierende Welt der Quan-
tenphysik. Referent: Hans-Peter Büttner. 
Do, 11.06., 20.00-21.30 Uhr. Bildungszen-
trum
Vortragsreihe: Die Kleine Geschichtsaka-
demie – Geheimnisvolles Asien. 4. Vor-
trag: Das Imperium der Nomaden - Die 
Mongolen von Dschingis Kan bis heute. 
Leitung: Ulrich Büttner. Mo, 15.06., 19.30-
21.00 Uhr. Bildungszentrum
Vortrag: Mystik des Mittelalters. Meister 
Eckharts Lehre von der Gelassenheit. 
Referentin: Katharina Oost. Do, 18.06., 
19.30-21.00 Uhr. Bildungszentrum
Workshop: Mystik des Mittelalters. Wer-
den, die wir sind – Meister Eckharts Lehre 
von der Gelassenheit. Referentin: Kathari-
na Oost. 25.06./02.07./09.07. jeweils don-
nerstags von 18.00-19.30 Uhr. Bildungs-
zentrum
Workshop: Entspannung durch die Kunst 
der Berührung. Erlernen achtsamer Be-
wegung und Massage (für Frauen). Refe-
rentin: Doria Hedderich. Sa, 20.06.  von 
9.30-17.00 Uhr. Bildungszentrum
Vortragsreihe: Die Kleine Geschichtsaka-
demie – Geheimnisvolles Asien. 5. Vor-
trag: Geheimnisvolles Afghanistan – 
das Land am Hindukusch im Spiegel der 
Geschichte. Leitung: Ulrich Büttner. Mo, 
22.06., 19.30-21.00 Uhr. Bildungszentrum
Auszeit für Mütter mit AD(H)S-Kindern. 
Leitung: Silke Kaiser. Sa, 27. 06.14.00-
19.00 Uhr. Bildungszentrum
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Veranstalter Ort des Lagers Zeitraum Art des Lagers 
Haus - Zelt 

Teilnehmer 
Alter und m/w 

Kontakt Externe  Sonst. 

KJG Altstadt Michelfeld  
(Schwäbisch Hall) 

03. – 14.8. Zeltlager 7-15 Jahre, m/w pfarrbuero@kath-konstanz.de  
www.KjG-Altstadt-Konstanz.de 

ja  

Pfarrgemeinden  
St. Gebhard +  
Bruder Klaus 

Sarn,  
Graubünden 
Schweiz 

31.07. – 09.08. Hauslager 9-14 Jahre, m/w esther@moelter.eu 
07531/9423706 
sommerlager.st-gebhard.de 

ja  

KjG St. Suso 
 

Adelboden 
Schweiz 

30.07.-08.08. Hauslager 
Mädchenlager 

9-15 Jahre, w suso_maela@gmx.de 
 

ja  

Giswil 
Schweiz 

30.07.-08.08.  Hauslager 
Bubenlager 

8-17 Jahre, m suso-bubenlager@live.de 
www.suso-bubenlager.de 

ja voll 

KjG Reichenau 
 

Münstertal 18.-26.08. Hauslager ca. 90, m/w  
3.-6. Klasse 

Michael Heckmann 
Abt-Hatto-Str. 7 
78479 Reichenau  
07534/271037 
heckmann_michael@web.de 
 

Ja  

Kopbach/ 
Staufen 

19.-23.08. Zeltlager ca. 20, m/w 
7. Klasse 

Ja  

Allgäu 09.-14.08. Hüttengaudi- 
lager 

ca. 20, m/w 
8. Klasse 

Ja  

Leer 15.-22.08. Jugend- 
herberge 

ca. 20, m/w 
9. Klasse 

Ja  

Holland 15.-22.08. Segeltörn ca. 20, m/w 
10. Klasse 

Ja  

KjG St. Georg-  
Maria Hilf 

Lantsch 
Schweiz 

01. - 11.08. Hauslager 9-14 Jahre, m/w sola@kjg-mariahilf.de wenn  
Platz  

voll 

Kath. Jugend  
Orsingen 

Münstertal 
Haus Luginsland 

03.-15.08. Hauslager 55 Personen, 
9-14 , 20m/35w 

Tobias Zeiher 
t.zeiher@web.de 

ja  

KjG St. Martin 
 

Segnas  
Schweiz 

03.-12.08. Hauslager 
Bubenlager 

9-16 Jahre, m 07531/92480 ja  

Hirschegg 
Österreich 

03.-12.08. Hauslager 
Mädchenlager 

9-16 Jahre, w 07531/92480 ja  

Ministranten  
Stockach 

Aftersteg 31.07.-07.08. Hauslager 9-15 Jahre, m/w Christian Bär 
07771/9149972 
christian.baer@ 
kath-stockach.de 

Aus- 
nahmen 

 

Kolpingjugend  
Stockach 

Roßhaupten 
Forggensee 

02.-15.08. Zeltlager 9-15 Jahre, m/w Christian Waldraff  
(07503)3689539 erlebnis- 
freizeit@kolping-stockach.de 

ja  

Ministranten  
Allensbach 

Selva 05.-12.09. Hauslager 9-16 Jahre, m/w Pfarrbüro Allensbach 
07533/93120 

Minis  
der SE 

 

KJL Kath. Jugend  
Litzelstetten 

Haslach an  
der Roth 

01.-08.08.  Zeltlager  9-15 Jahre, m/w 0160/7495321 
lagerleitung@kjgli.de 
www.kjgli.de 

ja fast 
voll 

  

Übersicht über die Sommer-Ferienlager im Dekanat Konstanz

Ein Evening Prayer der anderen Art war 
am 27. März im nahezu vollbesetzten 
und farbenfroh ausgeleuchteten Kons-
tanzer Münster zu erleben:

Der rappende Franziskanerpater Stan 
Fortuna aus den Bronx von New York ver-
kündete auf originelle Art seine Botschaft 
von spiritueller Verrücktheit, vom Durst 
nach Liebe, von der Bedeutung des Gebe-
tes - mal unglaublich komisch, mal nach-
denklich, provokativ und melancholisch. 
Neben dem von der KjG organisierten 
Event war Father Stan in den Palmsonn-
tagsgottesdiensten sowie in Kreuzlingen 
bei einem „Open Adoray“ Gottesdienst zu 
erleben. Auf allen Veranstaltungen konnte 
für die sozialen Projekte von Fr. Stan ins-
gesamt ein Spendenbetrag von über 8000 
Euro gesammelt werden. 

Matthias Huber
Cooperator KN Altstadt

Foto: KjG Altstadt

Evening Prayer der KjG Konstanz Altstadt
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Nach der erfolgreichen Premiere im Ja-
nuar stehen weitere Nightfever-Abende 
am 13.6. und am 12.12. in der Dreifaltig-
keitskirche an: Um 18 Uhr Eucharistie-
feier, danach offene Kirche mit Gebet, 
Gesang und Gespräch. 

„Sie haben keinen Wein mehr“ – mit ei-
nem geistlichen Impuls aus dem Johan-
nesevangelium, der Hochzeit von Kanaa, 
stimmte sich ein Team von über 50 Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen im 
Januar auf das erste Nightfever in Kons-
tanz ein. Eine Hochzeit, ein Fest sollte es 
für Konstanz sein, das viele Menschen 
neu mit der Liebe Gottes in Berührung 
bringt. Wie bei einer Hochzeit wurde auch 
beim ersten Nightfever viel vorbereitet 
und geplant. Aufregung, Spannung, Lam-
penfieber gehörten dazu. Und wie bei der 
Hochzeit in Kanaa geschah auch beim 
ersten Nightfever etwas Unvorhergesehe-
nes: „Sie hatten keine Kerzen mehr“, hät-
te es hier heißen können. Denn mit einem 
derartigen Zustrom von Besuchern, die 
die offene Kirche betraten, eine Kerze ent-
zündeten, die Gesprächsangebote wahr-
nahmen oder einfach die Atmosphäre ge-
nossen, hatte zuvor niemand gerechnet. 

Am Ende brannten über 600 Kerzen vor 
dem Altar. Jede einzelne Kerze steht für 
einen Menschen, dem sie vom Straßen-
team überreicht wurde, und erzählt somit 
eine eigene Geschichte. 

Beispielsweise die 
Geschichte von ei-
ner Frau aus der 
Schweiz, deren 
Shoppingausflug un-
verhofft in der Kirche 
und mit der Entschei-
dung endete, ihren 
geplanten Kirchen-
austritt noch einmal 
zu überdenken. Die 
Geschichte von Muslimen, die mit den 
Nightfever-Teamern über Gemeinsam-
keiten im muslimischen und christlichen 
Gottesbild ins Gespräch kamen. Oder von 
Menschen, die einfach nur Kraft für ihren 
Alltag auftanken konnten und wieder neue 
Freude an ihrem Glauben fanden.
Dank vieler ermutigender Erfahrungen so-
wie positiver Resonanz und großen Rück-
halts aus den Pfarreien – der sich nicht nur 
an den großzügigen Lebensmittelspenden 
für die Verpflegung der Jugendlichen ab-

lesen ließ – fiebert das Nightfever-Team 
den nächsten Nightfever-Abenden am 
13.6. und 12.12. entgehen. Nachdem das 
hiesige Team beim ersten Mal noch aus 
Freiburg Starthilfe erhielt, soll es bei den 
weiteren Terminen auf eigenen Füßen 

stehen, so dass sich 
Konstanz als eigener 
Nightfever-Standort 
etabliert. Studentin-
nen und Studenten 
aus der KHG sowie 
Jugendliche aus 
der Adoray-Grup-
pe Kreuzlingen und 
aus den Altstadtpfar-
reien tun dazu ihr 

Möglichstes. Wer Lust hat, beim Nightfe-
ver-Team mitzumachen, ist herzlich ein-
geladen. „Was hab’ ich davon?“ Ich darf 
andere beschenken und mich beschen-
ken lassen: Mit neuem Glaubensfeuer 
und der Freude darüber, von Gott berührt 
und geliebt zu sein.   

Matthias Huber
Cooperator KN Altstadt

Foto: Nightfever

Nightfever am 13.6.
Fieberkurve weiter ansteigend

Freude und Hoffnung
Straßentheaterprojekt in Konstanz

Das 50-jährige Jubiläum des Zweiten 
Vatikanischen Konzils (1962-1965) ist 
für die katholische 
Kirche in Deutsch-
land Anlass zu einem 
Kunstprojekt bis ins 
Jahr 2015 – unter 
dem Titel „Freude 
und Hoffnung, Trauer 
und Angst“.

An mehreren Orten in 
Deutschland werden 
Bildende Künstler, The-
atermacher, Schriftstel-
ler, Filmemacher und 
Musiker wesentliche 
Impulse des Konzils 
für das 21. Jahrhundert 
sicht- und hörbar ma-
chen.

Passend zu den Feierlichkeiten 600 Jah-
re Konstanzer Konzil und in Anknüpfung 
an das Jahresthema 2015 „Gerechtigkeit“ 
wurde von der deutschen Bischofskonfe-
renz als einer der  Kunst – Ort bewusst 
Konstanz ausgewählt. Dahinter steht die 
Idee, im Rahmen des Gesamtthemas 
„Freude und Hoffnung, Trauer und Angst“, 
den einführenden Worten der Pastoral-
konstitution des Zweiten Vatikanischen 

Konzils, einen eigenen Veranstaltungs-
schwerpunkt im öffentlichen Raum zu 

setzen. Ziel ist ein 
Brückenschlag von der 
Konstanzer Stadtkir-
che zur Bevölkerung, 
vom Theater in den 
städtischen Raum, 
von möglicherweise 
verdrängten gesell-
schaftspolitischen The-
men in die allgemeine 
Wahrnehmung – und 
das alles über die Kon-
tinente hinweg.

Vier verschiedene 
Straßentheater – Pro-
duktionen von einer 
von einer afrikanischen 
Gruppe (Nanzikambe 

Arts aus Blantyre, Malawi) und zwei kuba-
nischen Gruppen (Estudio Teatral Vivarta 
und Teatro de la Luna aus La Habana, 
Kuba) kommen zur Aufführung. 

Die Eröffnungsveranstaltung findet am 
05.06 um 20 Uhr im Foyer der Spiegelhal-
le statt. Die Aufführungen werden danach 
an allen Wochenenden im Juni gezeigt. 
Da die Inszenierungen jeweils nur 20-30 
Minuten dauern, mehrmals am Tag, im-
mer samstags und sonntags am 06./07. 
Juni, 13./14. Juni, 20./21. Juni sowie – im 
Rahmen des AWOLI Afrika Festivals (sie-
he letzte Seite), zu anderen Uhrzeiten, am 
26./27.Juni. Es wird samstags um 11h, 
12h, 16h, 17h, 21h gespielt werden und 
sonntags um 11h, 12h, 16h, 17h (außer 
während AWOLI).

Spielorte sind Marktstätte, Hafenstrasse, 
Bodanplatz, Augustinerplatz, Münster-
platz und die Wiese am Zähringer Platz. 
Am Mittwoch, den 17. Juni, um 20 Uhr  
lädt das Theater Konstanz in die Spiegel-
halle zum „artist talk“ -  einer Gesprächs-
veranstaltung mit den Künstlern ein und 
am 27.06. (Ort und Zeit sind noch in Pla-
nung) wird das Kunstprojekt mit einer Ab-
schlussveranstaltung beendet. 

Monika Pätzel
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Mit Spaß, Freude und Leichtigkeit lasst 
sich unterschiedliche gesellschaftli-
che, soziale, kulturelle Standpunkte 
und Identitäten am einfachsten und 
nachhaltigsten miteinander verbinden.

Mit Unterstüt-
zung des Inte-
grationsbüros 
der Stadt Kon-
stanz veran-
staltet der Ver-
ein Génération 
Tiers Monde 
e.V. zum ersten 
Mal vom 26. bis 
28. Juni 2015 
das AWOLI Af-
rika Festival am 
See am Müns-
terplatz in Kon-
stanz. AWOLI 
steht für African 
Way of Life. 
G l e i c h z e i t i g 
bedeutet AWO-
LI in einigen 
afrikanischen 
Sprachen: Wer 
bist du? oder 
Wer ist das? 

Unter dem Mot-
to „One World, 
Many Cultures“ soll das Festival nicht nur 
die kulturellen Reichtümer und die Viel-
seitigkeit des Lebens in Afrika vorstellen, 
sondern auch dazu beitragen, Brücken 
zwischen den Menschen und Kulturen 
zu schlagen und so das Zusammenleben 
bzw. -lernen zu fördern. Wir sehen im Af-
rika Festival eine geeignete und vor allem 
ungezwungene Möglichkeit der interkultu-
rellen Begegnung und des Austausches. 
Als Universitäts- und Grenzstadt pflegt 
und verfeinert Konstanz die kulturelle 
Buntheit der Region und stellt daher einen 
reizvollen Raum für ein großes Kulturfest 
dar.

Die Besucher erwarten ein vielseitiges 
Rahmenprogramm unter Einbeziehung 
zahlreicher Künstler, Vereine und Orga-
nisationen. An allen Festivaltagen prä-
sentieren wir neben unserem Bühnenpro-
gramm, einen Basar, Kinderunterhaltung, 
Folklore, Diskussionen und Workshops. 
Bei unserem ONE WOLD BAZAR bieten 
Familien und Händler zahlreiche exoti-
sche Waren und eine Fülle kulinarischen 
Köstlichkeiten aus Afrika an. Die Musik 
und der Flair des Festivals wird Ihnen das 
Gefühl geben, mitten in der Heimat exoti-
sche Kulturen kennenlernen zu dürfen.

 Auch für die Kleinen haben wir ein tolles 

AWOLI
Afrika-Festival am See

Programm vorbereitet. Wir bieten Trom-
melworkshops, Kinderschminken, Ge-
schichtenerzählen, Karussell und Akroba-
tik. Das Afrika Festival am See ist daher 
für die ganze Familie ein tolles Erlebnis.
 

Bei der Podi-
umsdiskussi-
on wird das 
Thema „Afrika 
- sein Reich-
tum und sei-
ne Probleme“ 
unter philo-
sophischen, 
historischen, 
soziokulturel-
len- und lite-
raturwissen-
schaftlichen, 
sowie medien-
kritischen Ge-
sichtspunkten 
interdisziplinär 
behandelt. 

Das gemein-
same Ziel 
dieser Vorträ
ge besteht 
erstens darin, 
verzerrende, 
plakative Dar-
s t e l l u n g e n , 

verfestigte Klischees  und Vorurteile über 
Afrika (bzw. die ‚dritte Welt‘) herauszu-
stellen, die z.B. im politischen Handeln, in 
den Medien, im Bildungsprogramm usw. 
unref lekt ier t 
v o r h a n d e n 
sind und sich 
damit kritisch 
auseinander-
zusetzen.

Zweitens soll 
auf dieser Ba-
sis, der Weg 
zu einem 
l e h r r e i c h e n 
und aufgeklär-
ten Umgang 
sowie einer 
sinnvollen und 
w i r k s a m e n 
Kooperat ion 
zwischen Völ-
kern geebnet 
werden und 
dies sowohl 
auf individu-
eller als auch 
auf überindi-
vidueller (in-
stitutioneller, 
struktureller) 

Ebene, kurzum, es sollen die Möglichkei-
ten und die Hoffnungs-Gründe einer bes-
seren und solidarischen Welt umrissen 
werden.

Für die Organisatoren des Afrika-Festivals 
am See ist es sehr wichtig, neben dem 
umfangreichen kulturellen Angebot auch 
ein Zeichen in die interreligiöse Richtung 
zu setzen. In Zusammenarbeit mit dem 
katholischen Dekanat wird ein Gottes-
dienst im afrikanischen Stil (mit einem af-
rikanischen Chor) gefeiert, der offen ist für 
die Teilnahme anderer (nichtchristlicher) 
Religionen, und anschließend daran wird 
ein interreligiöser Austausch über den 
Glauben - „Wer ist Gott für uns?“ – stattfin-
den (als Referenten ein Moslem, ein Jude 
und ein Christ). Dieser Austausch soll die 
Möglichkeit zur gegenseitigen Anerken-
nung und zum offenen Dialog zwischen 
Menschen verschiedener Glaubensrich-
tungen bieten und aufzeigen, dass So-
lidarität über die Grenzen der religiösen 
Zugehörigkeiten hinausgeht. Es sollen 
somit Mosaiksteinchen zum Aufbau einer 
multireligiösen und multikulturellen Ge-
sellschaft gelegt werden.

Bei Konzerten werden Sie von multikultu-
rellen professionellen Musikern in fremde 
ferne Welten entführt. Spannende Konzer-
te in einer entspannenden Atmosphäre. 
Ein bunter akustischer Ausflug durch die 
Musik und Kultur Afrikas und aller Welt. 

Tauchen Sie ein in eine andere Welt. Ent-
decken Sie Kunst, Kultur und Accessoires 

aus Afrika. Wir 
freuen uns 
auf viele Men-
schen, die ein 
unve rgess l i -
ches Wochen-
ende erleben 
werden und ne-
benbei noch et-
was Gutes tun. 
Der Reinerlös 
dieser Veran-
staltung fließt 
in die Projekte, 
die Kinder und 
Jugendliche in 
Kamerun nach-
haltig unter-
stützen.

Wir heißen 
ALLE herzlich 
willkommen. 

Christian Ndala
Leiter 

Öffentlichkeitsarbeit


